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Für einen einmaligen Steuerrabatt 2007 

 

Das gute Rechnungsergebnis im Jahr 2006 wies eine Abweichung zum Budget von über 

23 Mio. Franken aus. Neben den längst fälligen Optimierungsmassnahmen erwies sich die 

Budgetgestaltung in den letzten Jahren als zu vorsichtig und wenig flexibel in Bezug auf die 

veränderten Wirtschaftsbedingungen. Das Rechnungsergebnis 2007 dürfte diesem Trend 

folgen.  

 

Die Stadt Luzern leidet seit langem unter der steuerlichen Konkurrenzsituation der umlie-

genden ausserkantonalen Agglomerationsgemeinden. Der Finanzhaushalt hat sich konsoli-

diert. Es ist wichtig, nun klare und schnelle Signale zu setzen, um den Standort Stadt Luzern 

endlich auch steuerlich attraktiver und für finanzstarke Steuerkunden interessant zu machen.  

 

In Ergänzung zur beabsichtigten Steuersenkung 2008 beauftragen wir den Stadtrat, 

 

 einen einmaligen Steuerrabatt von 1/20 für das Jahr 2007 einzuleiten 

 die entsprechenden Rückstellungen zu tätigen  

 die administrativen Erfordernisse für den reibungslosen Ablauf rechtzeitig zu organisieren 

 eine allenfalls notwendige Volksabstimmung zusammen mit der Volksabstimmung über 

die Steuersenkung 2008 einzuleiten 

 inskünftig eine realitätsnahe Planung sicherzustellen 

 

Wir sind überzeugt, dass der Stadtrat jedes Interesse an einem attraktiven Standort Stadt 

Luzern-Littau hat und sich in Bezug auf steuerpolitische Signale inskünftig wesentlich 

proaktiver als bis anhin verhält.  

 

 

Rita Misteli 

namens der FDP-Fraktion 
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